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Herren Bezirksliga Gr. 2

SG 1920 Landenhausen : VfL 1919 Lauterbach 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

Harnack beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des VfL 1919
Lauterbach im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 bei der SG 1920 Landenhausen fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SG 1920
Landenhausen, wie auch für den VfL 1919 Lauterbach am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches
alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Doppel. Mit 1:3 verloren Alvarez Gomez / Möller ihre Partie gegen Schöniger
/ Seeger. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 2:3
endete das Doppel zwischen Gerk / Friedel und Füg / Harnack aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Zimmer / Karl beim 2:3 gegen Boller / Wenczel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Harold Alvarez Gomez hatte dann gegen Johannes
Füg bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Albrecht Schöniger war für Timo Gerk am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Stand
von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keinen guten Verlauf schien die auf
dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Bernhard Möller gegen Matthias
Boller nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Bernhard Möller letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Stefan Friedel und
Kaya Harnack den letzten Ballwechsel spielten. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bernd Zimmer bezwang
anschließend Norbert Wenczel in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Seeger war für Florian Karl am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Harold Alvarez Gomez versäumte es daraufhin mit einem 7:11, 11:9, 8:11, 2:11
gegen Albrecht Schöniger, einen Punkt für sein Team zu holen. Den Sieg von Johannes Füg konnte
Timo Gerk im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ohne
Satzgewinn für Bernhard Möller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kaya Harnack. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.02.2023 gegen
die FT 1848 Fulda II, während der VfL 1919 Lauterbach am 29.01.2023 gegen den TV 1861
Schlüchtern antritt.

 Statistik:
 SG 1920 Landenhausen

Doppel: Alvarez Gomez / Möller 0:1, Gerk / Friedel 0:1, Zimmer / Karl 0:1 
Einzel: H. Gomez 0:2, T. Gerk 0:2, B. Möller 1:1, S. Friedel 1:0, B. Zimmer 1:0, F. Karl 0:1 

 VfL 1919 Lauterbach
Doppel: Füg / Harnack 1:0, Schöniger / Seeger 1:0, Boller / Wenczel 1:0 
Einzel: A. Schöniger 2:0, J. Füg 2:0, K. Harnack 1:1, M. Boller 0:1, S. Seeger 1:0, N. Wenczel 0:1
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